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Redaktionsschluss für die übernächste  
Ausgabe des Stadtkuriers 
am Freitag, den 13.01.2023
ist Freitag, der 19.12.2022

Es ist nicht zu übersehen und nicht zu überhören. Der erleuch-
tete Weihnachtsbaum auf dem Glauchauer Marktplatz erstrahlt 
im Lichterglanz und das Meißner Porzellanglockenspiel im Rat-
hausturm stimmt auf die Advents- und Weihnachtszeit ein. Das 
Weihnachtsprogramm des Glockenspiels verzaubert mit seinen 
schönen Melodien „Ihr Leitle freit eich alle“, „Alle Jahre wieder“, 
„Oh, du fröhliche“ und „Am Weihnachtsbaum die Lichter bren-
nen“ und lädt zum Verweilen und vielleicht auch zum Mitsingen 
ein. 
Die Advents- und Weihnachtszeit in Glauchau hält viele interes-
sante Angebote für Sie bereit, die wir Ihnen gern nahebringen 
möchten. 

Historischer und traditioneller Glauchauer Weihnachts-
markt vom 2. bis 4. Dezember

Vom historischen Marktplatz über das Atrium hin zum Schloß-
platz und Schloßvorplatz können sich die Besucher auf vielfäl-
tige Angebote zum Mitmachen, Staunen und Genießen freuen. 
Das weihnachtliche Markttreiben findet statt:
am Freitag von 15:00 bis 22:00 Uhr, 
am Samstag von 14:00 bis 22:00 Uhr und 
am Sonntag von 14:00 bis 18:00 Uhr 

Neben dem Marktgeschehen sind auch ein buntes Bühnenpro-
gramm auf dem Marktplatz sowie Beiträge auf dem Schlossvor-
platz geplant.
Von Brandini’s Winter-Weihnachtszauber, dem Weihnachtspro-
gramm der Meeta Girls und die musikalische Weihnachtsparty 
der Band Black & White am Freitag über den Auftritt des Gos-
pelchors Glauchau und der Weihnachtsmann-Sprechstunde am 

Samstag bis hin zum Weihnachtsprogramm von Clown LuLuLus-
tig und Weihnachtsliedern von Sängerin LOANA am Sonntag ist 
für jeden etwas dabei. Zum Abschluss des Weihnachtsmarktes 
werden alle Kinder ab 18:00 Uhr zum Lampionumzug eingela-
den. 

Im weihnachtlich geschmückten Atrium des Ratshofes dreht die 
Eisenbahn der Eisenbahnfreunde Kaufbeuren e.V. ihre Runden. 
Auch der Weihnachtsmann ist da und erwartet alle Kinder im 
Weihnachtspostamt. Hier können alle kleinen und großen Be-
sucher ihren Wunschzettel schreiben, der dann in das Weih-
nachtspostamt nach Himmelpfort geschickt wird. Das festlich 
dekorierte Postamt lädt außerdem mit verschiedenen Bastel-
ständen zum Verweilen ein.

Mit der Trudis Erlebnis-Weihnacht wartet erstmalig eine tol-
le weihnachtliche Schnitzeljagd auf die kleinen Besucher des 
Weihnachtsmarktes. Der Flyer zur Aktion mit Stempelkarte ist 
an der Weihnachtsbude der Stadt Glauchau und im Weihnachts-
postamt erhältlich. 

Neben dem abwechslungsreichen Bühnen- und Familienpro-
gramm gibt es auch an den zahlreichen Ständen viel zu ent-
decken. Die Händler bieten ein vielfältiges, weihnachtliches 
Angebot an und freuen sich auf den Besuch der Gäste. 

Alle weiteren Informationen zum Weihnachtsmarkt finden Sie 
auch in unserer Weihnachtsbroschüre und auf www.glauchau.
de 

 Fortsetzung auf Seite 3 

Weihnachten in Glauchau
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Einmal im Monat findet dienstags eine gemeinsame 
Sprechstunde des Bürgerpolizisten und des Bereiches 
„Sicherheit, Ordnung und Verkehr“ der Stadtverwaltung 
Glauchau statt. 

Nächster Termin: Dienstag, 13. Dezember 2022

Die Sprechstunde ist von 16:00 – 18:00 Uhr in der Bera-
tungsstelle „First Step“, Markt 9. �

Sprechstunde Bürgerpolizist

Nationale Vergaben - Ö�entliche Ausschreibungen - VOB/A
Über laufende Ausschreibungen informieren Sie sich bitte über die Internet-Präsentation der Großen Kreisstadt 
Glauchau unter www.glauchau.de. �

Laufende Ausschreibungen der 
Stadtverwaltung Glauchau nach VOB/A bzw. VOL/A

BAUSTELLEN IN GLAUCHAU

Ort, Name der Straße/Verbindung Art der Maßnahme und der verkehrlichen  Umleitungsempfehlung voraussichtliche
 Auswirkungen  Dauer der Baustelle

Glauchau, Vollsperrung und halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Tunnelweg Gebäudeabsicherung  31.12.2022

Reinholdshain, Vollsperrung,  voraussichtlich bis
Obere Straße Straßenbau  23.12.2022

Glauchau, Vollsperrung,  voraussichtlich bis
Breite Straße Straßenbau  23.12.2022

Glauchau, Vollsperrung und halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Hofeweg und Pfarrweg Gebäudesicherung  31.12.2022

Glauchau, Vollsperrung,  voraussichtlich bis
Agricolastraße Straßenbau  16.12.2022

Glauchau, Vollsperrung,  voraussichtlich bis
Heinrichstraße Ausbau TWL + Breitbandausbau  16.12.2022

Glauchau, Vollsperrung,  voraussichtlich bis
Am Scheibenbusch Breitbandausbau und Ausbau Gas  16.12.2022

Reinholdshain, Vollsperrung,  voraussichtlich bis
Ringstraße Herstellung Böschungssicherung  31.12.2022

Glauchau, Vollsperrung und halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Peniger Straße Breitbandausbau  09.12.2022

Glauchau, Vollsperrung,  23.11. – 16.12.2022
Hofeweg Hausanschlüsse

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Große Weberstraße Gebäudesicherung  31.12.2022

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Jahnstraße Gebäudeabsicherung  31.12.2022

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Schlachthofstraße 4/6 Gebäudeabsicherung  31.12.2022

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Steinweg Trockenlegung Gebäude  31.12.2022

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Am Forsthaus Breitbandausbau  16.12.2022

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Rothenbacher Straße Breitbandausbau  16.12.2022

Glauchau, halbseitige Sperrung,  21.11. – 09.12.2022
Boschstraße Herstellung Zufahrt

Wernsdorf, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Voigtlaider Straße Lagerplatz  16.12.2022

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Rudolf-Breitscheid-Straße Absenkung Bordstein  31.12.2022

Glauchau, halbseitige Sperrung  21.11. – 09.12.2022
Lipprandiser Straße Hausanschluss

Unter www.glauchau.de können Sie den aktuellen Baustellenreport aufrufen. Jede oben aufgeführte Verkehrsraumeinschränkung beruht auf von Bauunternehmen beantragten 
und von der Stadtverwaltung genehmigten Maßnahmen. Für die Einhaltung der Termine zeichnen die Bauunternehmen verantwortlich. �

Zu folgendem Tagesordnungspunkt wurde ein Beschluss 
gefasst:

Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für das Vorhaben 
„Sanierung Bismarckturm Glauchau - 2. BA – Wasserbe-
hälter“ Los 5 - Malerarbeiten
Beschluss-Nr.: 2022/199 �

Verö�entlichung eines ö�entlich 
gefassten Beschlusses in der 
Sitzung des Technischen Aus-
schusses vom 07.11.2022
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„Die Welt im Kleinen“ – Weihnachtsausstellung im 
Museum und Kunstsammlung Schloss Hinterglauchau 
- bis 29. Januar 2023

„Menschen hören nicht auf, zu 
spielen, weil sie alt werden, 
sie werden alt, weil sie auf-
hören zu spielen.“
Oliver Wendell Holmes, Sr. 
(1809-1894), amerikanischer 
Arzt und Schriftsteller

Liebevoll gestaltete Puppenstuben, Kaufmannsläden, 
Spielzeugküchen und vieles mehr: In der diesjährigen 
Weihnachtsausstellung zeigen wir Spielzeugklassiker aus 
den vergangenen 200 Jahren. Unsere Besucher erwartet 
eine Welt im Miniaturformat, die dazu einlädt, längst 
vergessene Dinge (wieder-) zu entdecken. Gerade die 
detailreich ausgestatteten Puppenhäuser und Puppen-
stuben sind nicht nur reizvolles Kinderspielzeug, sondern 
erlauben uns einen Einblick in die damalige Lebens- und 
Wohnkultur. Und natürlich darf an unseren Mitmachsta-
tionen „Puppenhaus“ und „Feuerwehr“ nach Herzenslust 
gespielt werden!

Übrigens waren die ältesten bekannten Puppenhäuser 
noch nicht zum Spielen gedacht. Als kunstvoll gefertigte 
Schaustücke dienten sie an Fürstenhöfen zur Unterhal-
tung für Erwachsene. Und zunächst durften auch die Kin-
der nur unter Aufsicht mit diesen kleinformatigen Häu-
sern spielen. Doch als im frühen 19. Jahrhundert der Wert 
des kindlichen Spiels erkannt wurde, erlebte auch die 
Spielzeugherstellung großen Aufschwung. Für Mädchen 
aus wohlhabenden Bürgerfamilien entstanden minia-
turhafte Nachbildungen von Häusern, Wohnungen und 
Stuben, um sie spielerisch auf ihre Aufgaben als Hausfrau 
und Mutter vorzubereiten. 
Zu dieser Zeit kam für die Jungen der Kaufmannsladen 
auf, mit dem Geschwister gemeinsam spielen konnten. 
Im späten 19. Jahrhundert wurden zudem Puppenkü-
chen, ausgestattet mit allen nötigen Küchenutensilien, 
sehr beliebt. Allerdings dauerte das Spielvergnügen meist 
nur kurze Zeit: Puppenstuben oder Kaufmannsläden wur-
den zur Bescherung an Heiligabend aufgebaut und nach 
Weihnachten zum Dreikönigstag am 6. Januar wieder 
eingepackt und auf dem Dachboden verstaut. Neben 
Puppenstuben und Kaufmannsläden fasziniert nicht nur 
Sammler das mechanische Spielzeug, welches mit Jahr-
marktsobjekten, wie Karussell und Riesenrad in unserer 
Ausstellung vertreten ist. 

25. bis 30. Dezember  11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet
ab 1. Januar  11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet
24. & 31. Dezember   geschlossen

Kinder haben freien Eintritt!

„Zur Blauen Stunde“ - Weihnachtliche Schlossführung
am 06., 10. und 16. Dezember, je um 17:00 Uhr

Gerade in der Adventszeit ist die Stunde der Abenddäm-
merung, wenn sich die Dunkelheit über die Städte und 
Straßen senkt, die beschaulichste des Tages. Zu dieser 
besonderen Zeit finden in diesem Jahr erstmalig weih-
nachtliche Führungen durch die 800 Jahre alten Mauern 
des Schlosses Glauchau statt. Erfahren Sie, wie die Gene-

rationen vor uns das Weihnachtsfest begangen haben. Als 
Ausklang der Führung reichen wir Ihnen im Kerzenschein 
einen Becher Glühwein oder würzigen Apfelsaft auf dem 
romantischen Innenhof des Schlosses Hinterglauchau.  
Voranmeldungen erbeten unter Tel.: 03763/777580. Auch 
als Gruppenführung buchbar.

 „Himmlische Weihnachten“ für Familien 
am 4. Advent, 18. Dezember, um 14:00 & 16:00 Uhr

Was wäre die Adventszeit ohne leuchtende Kinderaugen? 
Sie gehören zur Vorfreude auf das schönste Fest des Jah-
res ebenso dazu, wie Geschichten hören und Lieder sin-
gen, Türchen öffnen und Plätzchen naschen. Wer darüber 
hinaus noch erfahren möchte, was Engel mit Weihnach-
ten zu tun haben oder welche Geschenke früher unterm 
Baum lagen, sei herzlich zur Familienführung „Himmli-
sche Weihnachten“ ins Glauchauer Schloss eingeladen!
Weihnachtlicher Familienrundgang mit Liedersingen 
und Leckereien. Für Kinder von 6 bis 9 Jahren und jung 
gebliebene Erwachsene. Voranmeldungen erbeten unter 
Tel.: 03763/777580.

Familienweihnacht in der Glauchauer Innenstadt mit 
Abschlussveranstaltung der Ausstellung der LEGO-Steine 
am 4. Advent, 18. Dezember, 14:00 bis 18:00 Uhr

Die diesjährige Weihnachtsausstellung der LEGO®Stei-
ne steht unter dem Motto „GC 22 MMXXII“. Die Glauchau-
er LEGO®Bauer, die Familien Schenker und Weise, laden 
mit der größten LEGO®Privatsammlung in Deutschland in 
das Spielzeug-Land, Leipziger Straße 1 ein. Viele tausend 
kleine Steine wurden auch dieses Jahr wieder verbaut und 
so warten wieder neue Bauwerke auf alle LEGO®Freunde. 
Getreu dem Motto „Mitmachen und Staunen“ ist jeder Be-
sucher herzlich willkommen und kann sich auch mit den 
Steinen selbst einmal ausprobieren. Der Eintritt ist frei.
Ausstellung ab 01.12. – 10.12.2022 sowie am 17. und 
18.12.2022
Montag bis Freitag 16:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  09:00 bis 18:00 Uhr
Sonntag  14:00 bis 18:00 Uhr

Geschäfte in unmittelbarer Umgebung zum Veranstal-
tungsort sind geöffnet. Außerdem: Die Winterbar des 
Loungeclubs öffnet auf dem Markt ihre Tore. �

Bürgertelefon

Spruch der Woche

Wir denken selten an das, was wir haben, 
aber immer an das, was uns fehlt. 

  Arthur Schopenhauer

der Stadtverwaltung 
Glauchau 65555
für Hinweise und Kritiken zu Problemen der Ordnung, 
Sicherheit und Sauberkeit wie
– Verschmutzungen von Straßen und Gehwegen
– Sachbeschädigungen/Graffiti
– wilden Müllablagerungen
– Umweltverschmutzungen

Durch Anrufbeantworter wird die Erreichbarkeit 
der Stadtverwaltung Glauchau auch außerhalb der 
Dienstzeiten gewährleistet.

Das Bürgertelefon ist kein Notruftelefon und 
ersetzt nicht den Polizeiruf 110!
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Das Amt für Abfallwirtschaft des Landkreises Zwickau 
informiert, dass der im neuen Gewand erscheinende Ab-
fallratgeber 2023 seit dem 21. November 2022 an alle 
Haushalte und Gewerbe verteilt wird. 

Reklamationen zur Verteilung werden bis zum 30. Januar 
2023 unter der Hotline der Verteilfirma aufgenommen. 
Die Telefonnummer wird kurzfristig auf der Homepage 
des Amtes unter www.landkreis-zwickau.de/abfall-aktu-
ell sowie in der örtlichen Presse veröffentlicht.

Ab Februar 2023 liegt der Kalender zur Abholung in allen 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen sowie den Bürgerser-
vicestellen des Landkreises Zwickau aus.

Amt für Abfallwirtschaft �

Abfallratgeber 2023 wird verteilt

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung

stadt@glauchau.de
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Der Volkstrauertag gehört zu den sogenannten stillen Tagen. Er ist ein staatlicher Ge-
denktag, der 1919 auf Anregung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge für die 
gefallenen deutschen Soldaten des Ersten Weltkriegs eingeführt wurde. Begangen wird 
er zwei Sonntage vor dem ersten Adventssonntag und erinnert an die Opfer von Krieg 
und Gewalt aller Nationen. 

Die Stadt Glauchau hatte für den 13. November 2022 zu einem gemeinsamen Erinnern 
am Ehrenhain des Glauchauer Friedhofes an der Lichtensteiner Straße eingeladen. Aus-
gestaltet wurde das Gedenken von der Stadt Glauchau, der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchgemeinde Glauchau sowie der Römisch-Katholischen Kirchgemeinde „Mariä Him-
melfahrt“. 
Musikalisch begleitet wurde die Gedenkveranstaltung durch den Bläserchor der St. Geor-
gen Kirchgemeinde. 

 

In seiner Rede bedachte Pfarrer Matthias Große, Vorsitzender des Kirchenvorstandes der 
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Glauchau, die Opfer von Krieg und Bürgerkrieg, 
Gewalt und Vertreibung in der Vergangenheit und Gegenwart. Zu gedenken sei nach sei-
nen Worten aber auch derer, die in unserem Land durch Hass zu Opfern geworden und 
leidtragend sind. Denn gerade aus unserer deutschen Geschichte wüssten wir, dass ein 
Krieg nur Verlierer haben kann.  
Er sagte weiter: „Wir halten inne und hören die Mahnung. Tun wir also alles dafür, dass 
nicht Hass und Bedrohungen die Oberhand behalten. (…) Unsere Verantwortung gilt 
dem Frieden für die Menschen bei uns und in der gesamten Welt.“ Das Innehalten und 
Gedenken, aber auch das Weitergehen und dabei die Trauer und Mahnung mitnehmen – 
dies würde, so Pfarrer Matthias Große, den Volkstrauertag auch zu einem Tag des Lebens 
werden lassen.  
  
Oberbürgermeister Marcus Steinhart dankte den Teilnehmern anschließend für ihr 
Kommen, denn das gemeinsame Zusammenkommen setze ein sichtbares Zeichen der 
Erinnerung. Erinnerung an Kriegstote, Opfer von Gewaltherrschaft und Menschen, die in 
Gefangenschaft als Vertriebene und Flüchtlinge ihr Leben verloren haben. 
„In ganz Deutschland ist heute der Raum und die Zeit zum Innehalten und Bewusst-
machen geschaffen - auch deshalb ist der Volkstrauertag ein wichtiges Ereignis“. In die 
Gedanken eingeschlossen seien aber nicht nur Kriegsopfer vergangener Kriege, sondern 
auch alle Menschen, die heute in kriegerische Handlungen verwickelt sind. Der Ober-
bürgermeister: „Bis vor wenigen Monaten haben sich die meisten Menschen in Europa 
nicht vorstellen können, dass in ihrer Nähe noch mal so ein brutaler Krieg ausbrechen 
könnte, so wie es gerade in der Ukraine geschieht. Die Bilder des Krieges in den Nachrich-
ten führen uns die Grausamkeit des Krieges täglich vor Augen.“ Dies zeige uns, dass wir 
eine Verpflichtung haben, uns für den Erhalt des Friedens einzusetzen und auch, einem 
Aggressor entschieden entgegenzutreten, sagte er weiter. 

Wichtig sei, man kann auf verschiedenen Ebenen helfen. „Wir haben hier in Glauchau sehr 
zeitig geholfen und bereits Anfang März die Aufnahme der ersten ukrainischen Flücht-
linge organisiert. Ein besonderer Dank gilt daher dem großen Netzwerk an Personen und 
Institutionen, die sich hier engagiert haben und teilweise bis heute engagieren.“

Zusammenfassend erinnerten beide Redner an die Zerstörung durch Kriege, Verfolgung 
und Gefangenschaft, Antisemitismus und Rassismus, an millionenfaches Leid und Not – 
nicht nur in den vergangen beiden Weltkriegen. Auch in „unserer Zeit“ werden Menschen 
zu Opfern von Krieg und Gewalt. Umso mehr soll der Tag des Gedenkens zugleich auch 
Mahnung sein. Unverzichtbare Arbeit leistet hierbei der Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge.

Es schloss sich die Kranzniederlegung durch den Oberbürgermeister, begleitet durch die 
beiden kirchlichen Vertreter, am Gedenkstein des Ehrenhains an. 
Die Vertreterin der Römisch-Katholischen Kirchgemeinde „Mariä Himmelfahrt“, die Got-
tesdienstbeauftragte und Vorsitzende im Ortskirchenrat St. Marien, Franziska Ullrich, 
sprach die Fürbitte. 
Abschließend erfolgte der Segensspruch durch Matthias Große und die Verabschiedung 
der Teilnehmer.  �

Alters- und Ehejubiläen
Oberbürgermeister Marcus Steinhart 

gratuliert

Herzlichen Glückwunsch 
allen Geburtstags- und Ehejubilaren im 

Monat Dezember. 

Ich wünsche Ihnen alles Gute 
und bleiben Sie vor allem gesund!

Volkstrauertag:  
Für den Erhalt des Friedens einsetzen

Gemeinsames Gedenken am Ehrenhain. 

Oberbürgermeister Marcus Steinhart trägt den Kranz der Stadt Glauchau, hinter ihm Pfarrer Matthias 
Große und Franziska Ullrich. Fotos: Stadt Glauchau 
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Für die Advents-und Weihnachtszeit wurde die 
Innenstadt festlich geschmückt. Zentraler Punkt 
ist der Glauchauer Marktplatz, auf dem ein be-
leuchteter Weihnachtsbaum steht. Am 15. No-
vember 2022 wurde dieser angeliefert und mit-
tels Krantechnik aufgestellt.
Es handelt sich in diesem Jahr um eine 15 Meter 
hohe Douglasie, die von einer Glauchauer Bürge-
rin zur Verfügung gestellt wurde. 

Die Beleuchtung wurde von den Glauchauer 
Stadtwerken angebracht und nach dem Toten-
sonntag angeschaltet.
Der Baum soll bis zur zweiten Januarwoche 2023 den Marktplatz in weihnachtlichem 
Glanz erstrahlen lassen und die Glauchauer und Gäste erfreuen.

Weihnachtsbaum schmückt Marktplatz

Fotos: Stadt Glauchau �

Gewinner gekürt

Am 08. November 2022 prämierte Oberbürgermeister Marcus Steinhart im Foyer des 
Ratssaales die Gewinner des Wettbewerbes „Blühende (Innen-)Stadt“, der in diesem 
Jahr zum 25. Mal ausgetragen wurde. Es beteiligten sich für die zwei Wettbewerbsberei-
che „Schönste Pflanzidee“ auf Terrasse, Balkon, an Fenster oder Fassade und „Kreativste 
Pflanzidee“ in der Innenstadt 17 Teilnehmer. Die meisten Anmeldungen kamen aus dem 
Stadtgebiet; vier aus den Ortschaften. Dabei zeigte sich während der Besichtigung durch 
die Gärtnermeister Jan Theumer und Wolfgang Neubert (Gärtnerei Burckhardt) am  
10. August, welcher Hobbygärtner trotz langanhaltender Hitze den grünsten Daumen 
hatte. 

Besichtigt wurden die Pflanzarrangements aus Beet- oder Balkonpflanzen, die vom öf-
fentlichen Bereich aus einsehbar sind. Die blühenden Farbtupfer konnten in der ersten 
Kategorie Balkone, Vorgärten oder Hausfassaden und in der zweiten Kategorie anspre-
chende Kübelbepflanzungen oder ähnliches vor den Geschäften der Innenstadt sein, die 
den öffentlichen Raum verschönerten und die Aufenthaltsqualität erhöhten. Egal, ob 
ein bepflanztes Fahrrad oder eine umgestaltete Dachrinne, der Kreativität waren keine 
Grenzen gesetzt. Die Kriterien vorhandene Blütenpracht, der notwendige Pflegeauf-
wand, die eingesetzte Pflanzenvielfalt, die Originalität in der Gestaltung und die Außen-
wirkung für ein ansprechendes Straßenbild flossen in die Bewertung ein. Im Ergebnis 
erfolgte durch die Gärtnermeister die Auswahl der schönsten Pflanzideen. 

Die Preise für die ersten drei Plätze beider Kategorien waren Gärtnereigutscheine in 
Höhe von 100 Euro, 75 Euro und 50 Euro. Die „Besondere Pflanzidee“ wurde mit einem 
Gutschein von 30 Euro belohnt. Die Preissieger des diesjährigen Wettbewerbes sind Da-
niel Müller auf Platz eins, Kerstin Beier mit Platz zwei und Maria Piehler – Platz drei so-
wie Familie Simmet, die mit der „Besondere Pflanzidee“ überzeugen konnte. Leider gab 
es für die Kategorie „Blühende Innenstadt“ nur eine Geschäftsteilnahme. Margit Rein-
hold belegte mit der Blumendeko vor ihrem Geschäft „Moda Italiana“ den ersten Platz.

Sechs Teilnehmer erhielten Treuepreise für 5-, 10-, 15- und 25-jährige Teilnahme.  
25 Jahre ist Familie Simmet dabei und freut sich besonders über diese Anerkennung. Zur 
Erinnerung erhielten alle Teilnehmer eine Mappe mit dem schönsten Foto ihres Blumen-
arrangements. 

➢ Gemeinsam mit den beiden Gärtnereien Theumer und Burckhardt führt die Stadt 
Glauchau, den Wettbewerb nunmehr alle zwei Jahre durch. Erstmalig wurde 1993 
und bis 2016 jährlich der Balkonpflanzwettbewerb ausgelobt; zwei Mal musste die-
ser abgesagt werden. 

25. Wettbewerb „Blühende Stadt 2022“

Die Preisträger des diesjährigen Wettbewerbes und Oberbürgermeister Marcus Steinhart (links). 
Foto: Stadt Glauchau �

Am 11.11. um 11:11 Uhr war es endlich wieder soweit. Mit ihrem Schlachtruf „Zick Zack 
Helau“ und dem „Wau Wau Miau“ begann für die Glauchauer und Wernsdorfer Carne-
valclubs die närrische Zeit unter dem Motto: „Wir sind wieder hier in unserem Revier“. 
Nach dem Einzug ins Atrium und dem musikalischen Programm der Draufgänger-Gug-
gis erbaten die Narren symbolisch den Rathausschlüssel von Oberbürgermeister Marcus 
Steinhart. 
Mit Schunkelmusik, dem Tanz der Bambinigarde und dem „Grease“-Showtanz der Gar-
de des Glauchauer Carnevalclubs sowie der Stimmungsmusik des „Tresentrios“ vom  
Faschingsclub Wernsdorf klang ein unterhaltsames Programm aus.

Karnevalsaison mit Schlüsselübergabe eingeläutet

Traditionelle Schlüsselübergabe durch den Oberbürgermeister an die beiden Vertreter der Karneval-
vereine. Foto: Stadt Glauchau �

Die Preisträger des diesjährigen Wettbewerbes und Oberbürgermeister Marcus Steinhart (links). 
Foto: Stadt Glauchau �
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Die Große Kreisstadt Glauchau sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt für den Oberbürgermeisterbereich  
unbefristet eine/n

Sachbearbeiter/in  
im Büro des Oberbürgermeisters 

(m/w/d).

Ihr Aufgabengebiet:
• Bearbeitung von Bürgeranfragen
• Wahrnehmung von Repräsentationsaufgaben
• Bearbeitung von Aufgaben im Bereich der Vereins-

koordination, Förderung des Vereinswesens, Kontakt-
pflege

• Sonderaufgaben gemäß Festlegung durch den Ober-
bürgermeister

• Bearbeitung von Aufgaben der Öffentlichkeitsarbeit 
im Büro des Oberbürgermeisters

• Mitwirkung bei Organisationsangelegenheiten der 
Gesamtverwaltung

• Bearbeitung von Haushaltsangelegenheiten
• Vertretung der Sekretärin des Oberbürgermeisters 

(Abwesenheitsvertretung)

Wir erwarten von Ihnen

Formale Anforderungen: 
• Abschluss als Verwaltungsfachangestellte/r, als Kauf-

frau/Kaufmann für Büromanagement, abgeschlosse-
ner Angestelltenlehrgang I oder vergleichbarer Ab-
schluss

Fachliche Anforderungen: 
• sicherer Umgang mit MS-Office (Standardsoftware)

• Erfahrungen in der öffentlichen Verwaltung und/oder 
in den oben genannten Aufgabengebieten von Vorteil

• Führerschein der Klasse B

Außerfachliche Anforderungen: 
• sicherer Umgang mit der deutschen Sprache in Wort 

und Schrift
• Teamfähigkeit sowie Belastbarkeit und Einsatzbereit-

schaft
• Selbstbewusstsein, Leistungsbereitschaft, Flexibilität 

und gute Auffassungsgabe
• selbstständiges sowie konzeptionelles und kreatives 

Handeln
• Bürgerfreundlichkeit sowie hohe soziale Kompetenz
• Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten
  
Arbeitszeit
35 Std./Woche, flexibel

Wir bieten Ihnen
• eine tarifgerechte Bezahlung nach dem Tarifvertrag 

öffentlicher Dienst mit Zuordnung zur Entgeltgruppe 
9a

• betriebliche Altersvorsorge sowie weitere Sozialleis-
tungen nach Tarifvertrag 

• eine unbefristete Einstellung 
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
• Gesundheitsförderung durch Prävention und Angebo-

te zu arbeitsmedizinischen Vorsorgeuntersuchungen 

Für fachliche und allgemeine Auskünfte steht Ihnen Herr 
Brunner, Tel. 03763/65-268 zur Verfügung. 

Schwerbehinderte Menschen (oder deren Gleichgestellte) 
werden ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Die 
Stadt Glauchau engagiert sich für Chancengleichheit. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Nutzen Sie bitte bevorzugt die Möglichkeit der Online-
Bewerbung über unser Portal https://stellen.glauchau.
de und übermitteln Sie Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 21.12.2022. Hier finden Sie auch al-
ternative Bewerbungswege sowie Hinweise zum Daten-
schutz.  �

am Donnerstag, dem 15.12.2022, um 18:30 Uhr 
Rathaus, Ratssaal, Zi.-Nr. 1.16, 08371 Glauchau 

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1. Eröffnung
2. Bekanntgaben und Informationen der Verwaltung
3. Anfragen der Stadträte
4. Einwohnerfragestunde
5. Behandlung von Anträgen nach § 36 Abs. 5 Satz 1 

der Sächsischen Gemeindeordnung
6. Zusammensetzung und Besetzung der Ausschüsse
 (Vorlagen-Nr.: 2022/234; beschließend)
7. Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für das Bau-

vorhaben „Umbau und Sanierung Grundschule Nie-
derlungwitz“, Los 7.2 - Schlosserarbeiten-Decken-
verstärkung

 (Vorlagen-Nr.: 2022/222; beschließend) 
8. Bestätigung zur Wahl der Stadtteilwehrleitung Un-

terstadt
 (Vorlagen-Nr.: 2022/237; beschließend)
9. Bestätigung zur Wahl der Stadtwehrleitung der 

Feuerwehr Glauchau
 (Vorlagen-Nr.: 2022/238; beschließend)

10. Ersatzbeschaffung von persönlicher Schutzausrüs-
tung für die Feuerwehr Glauchau

 (Vorlagen-Nr.: 2022/227; beschließend)
11. Weisungsbeschluss hinsichtlich einer Aufnahme 

eines Liquiditätsdarlehens durch die Stadtwerke 
Glauchau Dienstleistungsgesellschaft mbH zur Über-
brückung von möglichen Liquiditätsengpässen

 (Vorlagen-Nr.: 2022/206; beschließend)
12. Auftragserweiterung nach VOB/ A für das Bauvorha-

ben Umbau und Sanierung Grundschule Niederlung-
witz Los 2 - Baumeisterarbeiten

 (Vorlagen-Nr.: 2022/235; beschließend)
13. Eintragungsverfügung für das Bestandsverzeichnis 

von öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen der 
Stadt Glauchau - Teil 2, Verfahren ohne Antrag

 (Vorlagen-Nr.: 2022/197; beschließend)
14. Erlass von Sondernutzungsgebühren einschließlich 

der dazugehörigen Verwaltungsgebühren für das 
Jahr 2023

 (Vorlagen-Nr.: 2022/228; beschließend)
15. Erlass der Haushaltssatzung der Stadt Glauchau für 

die Haushaltsjahre 2023/2024
 (Vorlagen-Nr.: 2022/183; beschließend)
16. Vereinbarung zur Liquidationsversicherung - Über-

tragung einer vertraglichen Vorsorgezusage (VGU) 
aus dem Jahr 2013 an die R+V Lebensversicherung 

AG im Zuge der Auflösung der Weberag mbH i.L. 
 (Vorlagen-Nr.: 2022/239; beschließend)
17. Bestätigung der Sitzungstermine des Stadtrates und 

der Ausschüsse für das Jahr 2023
 (Vorlagen-Nr.: 2022/231; beschließend)
18. Bestellung von zwei Stadtratsmitgliedern zur Un-

terzeichnung der Sitzungsniederschriften für das  
1. Halbjahr 2023 

 (Vorlagen-Nr.: 2022/230; beschließend)

Es schließt sich ein nicht öffentlicher Teil an.

Marcus Steinhart
Oberbürgermeister �

Zu folgendem Tagesordnungspunkt wurde ein Beschluss 
gefasst:

Annahme einer Baumspende „Mein Baum für Glauchau“
Beschluss-Nr.: 2022/210 �

Verö�entlichung eines ö�entlich 
gefassten Beschlusses in der 
Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses vom 10.11.2022

Einladung zur 35. (12.) Sitzung des Stadtrates

Das Bürgerbüro der Stadt Glauchau, Markt 1, hat in der 
Zeit vom 01.12. bis 09.12.2022 nur für die Sachgebiete 
Wohngeld und Gewerbe geöffnet. 

Aufgrund einer technischen Umstellung des Fachverfah-
rens im Einwohnermeldeamt können keine Dokumente, 
Meldebescheinigungen und Führungszeugnisse ausge-
stellt sowie keine Meldevorgänge vorgenommen werden. 

Die Mitarbeiterinnen sind zu den Öffnungszeiten telefo-
nisch (03763/65-145) und auch im Bürgerbüro für Not-
fälle und Auskünfte zu erreichen. 

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag:  09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch:  09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag:  09:00 – 12:00 Uhr

Am 1. Samstag im Monat Dezember, der 03.12.2022, ist 
das Bürgerbüro geschlossen.   �

Systemumstellung  
im Einwohnermeldeamt

Ö�entliche Stellenausschreibung
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Für Herrn Lothar Brand, zuletzt wohnhaft in 08523 
Plauen, Dittesstraße 64 liegt in der Stadtverwaltung 
Glauchau, Zimmer 3.10, Markt 1, 08371 Glauchau ein 
Schriftstück vom 14.11.2022 mit dem Kassenzeichen: 
V2018000018765-01615538 zur Einsicht vor.

Durch Aushang dieser Benachrichtigung an der allgemei-
nen Aushangstelle der Stadt Glauchau im Eingangsbe-
reich zum Ratshof - Informationssäule im Atrium, Markt 
1, gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwal-
tungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts 
für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) i. V. m. § 10 
Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) wird das oben be-
zeichnete Schriftstück öffentlich zugestellt.

Tag des Aushangs der Benachrichtigung:  
02.12.2022
Tag der Abnahme der Benachrichtigung:  
19.12.2022

Die Veröffentlichung der Benachrichtigung im Amtsblatt 
der Stadt Glauchau (Stadtkurier) erfolgt zeitgleich mit 
dem Tag des Aushangs. Die öffentliche Zustellung ist not-
wendig, da der gegenwärtige Aufenthaltsort des Empfän-
gers unbekannt ist und trotz geeigneter Nachforschung 
bisher nicht festgestellt werden konnte.
Das Schriftstück kann in der Stadtverwaltung Glauchau, 
Zimmer 3.10, Markt 1, 08371 Glauchau zu den Sprechzei-
ten eingesehen und abgeholt werden.

Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass das vorstehend näher 
bezeichnete Schriftstück an dem Tag als zugestellt gilt, an 
dem seit dem Tag des Aushängens zwei Wochen verstri-
chen sind. Durch diese öffentliche Zustellung des Schrift-
stückes können Fristen in Gang gesetzt werden, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen.  �

Ö�entliche Zustellung gemäß  
§ 10 Verwaltungszustellungs-
gesetz

Für Herrn Matthew Glover, zuletzt wohnhaft in Groß-
britannien, SK9 3HN Handforth, Flat 4 Hunters Gate, 
Southacre Drive, liegen in der Stadtverwaltung Glau-
chau, Zimmer 3.10, Markt 1, 08371 Glauchau die Schrift-
stücke vom 21.09.2022 mit dem Kassenzeichen: 
M2022049001492-00019435 und vom 10.11.2022 mit 
dem Kassenzeichen: M2022058000018-00019435 zur 
Einsicht vor.

Durch Aushang dieser Benachrichtigung an der allgemei-
nen Aushangstelle der Stadt Glauchau im Eingangsbe-
reich zum Ratshof - Informationssäule im Atrium, Markt 
1, gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwal-
tungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts 
für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) i. V. m. § 10 
Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) werden die oben 
bezeichneten Schriftstücke öffentlich zugestellt.

Tag des Aushangs der Benachrichtigung:  
02.12.2022
Tag der Abnahme der Benachrichtigung:  
19.12.2022

Die Veröffentlichung der Benachrichtigung im Amtsblatt 
der Stadt Glauchau (Stadtkurier) erfolgt zeitgleich mit 
dem Tag des Aushangs. Die öffentliche Zustellung ist not-
wendig, da der gegenwärtige Aufenthaltsort des Empfän-
gers unbekannt ist und trotz geeigneter Nachforschung 
bisher nicht festgestellt werden konnte.
Die Schriftstücke können in der Stadtverwaltung Glau-
chau, Zimmer 3.10, Markt 1, 08371 Glauchau zu den 
Sprechzeiten eingesehen und abgeholt werden.

Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass die vorstehend näher 
bezeichneten Schriftstücke an dem Tag als zugestellt 
gelten, an dem seit dem Tag des Aushängens zwei Wo-
chen verstrichen sind. Durch diese öffentliche Zustellung 
der Schriftstücke können Fristen in Gang gesetzt werden, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen.  �

Ö�entliche Zustellung gemäß  
§ 10 Verwaltungszustellungs-
gesetz

Für die Agricola 08371 Glauchau Limited, BN 20 
7NS Eastbourne East Sussex, Großbritannien (O.GU-
ERN., JERS.U.I MAN), Garden House Offices 11, Milnt-
horpe Road liegen in der Stadtverwaltung Glauchau, 
Zimmer 3.10, Markt 1, 08371 Glauchau die Schrift-
stücke vom 07.06.2022 mit dem Kassenzeichen: 
M2022021800019-00018415 und vom 10.11.2022 mit 
dem Kassenzeichen: M2022058100010-00018415 zur 
Einsicht vor.

Durch Aushang dieser Benachrichtigung an der allgemei-
nen Aushangstelle der Stadt Glauchau im Eingangsbe-
reich zum Ratshof - Informationssäule im Atrium, Markt 
1, gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwal-
tungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts 

für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) i. V. m. § 10 
Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) werden die oben 
bezeichneten Schriftstücke öffentlich zugestellt.

Tag des Aushangs der Benachrichtigung:  
02.12.2022
Tag der Abnahme der Benachrichtigung:  
19.12.2022

Die Veröffentlichung der Benachrichtigung im Amts-
blatt der Stadt Glauchau (Stadtkurier) erfolgt zeitgleich 
mit dem Tag des Aushangs. Die öffentliche Zustellung 
ist notwendig, da der gegenwärtige Aufenthaltsort des 
Empfängers unbekannt ist und trotz geeigneter Nachfor-
schung bisher nicht festgestellt werden konnte.

Die Schriftstücke können in der Stadtverwaltung Glau-
chau, Zimmer 3.10, Markt 1, 08371 Glauchau zu den 
Sprechzeiten eingesehen und abgeholt werden.

Montag: 09:00 –12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass die vorstehend näher 
bezeichneten Schriftstücke an dem Tag als zugestellt 
gelten, an dem seit dem Tag des Aushängens zwei Wo-
chen verstrichen sind. Durch diese öffentliche Zustellung 
der Schriftstücke können Fristen in Gang gesetzt werden, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen.  �

Ö�entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz

Für Herrn Johannes Abrahams, zuletzt wohnhaft in 
Niederlande, 4811 VC Breda, Nieuwe Prinsenkade 5, liegt 
in der Stadtverwaltung Glauchau, Zimmer 3.10, Markt 1, 
08371 Glauchau ein Schriftstück vom 10.11.2022 mit 
dem Kassenzeichen: M2022058200019-00005247 zur 
Einsicht vor.

Durch Aushang dieser Benachrichtigung an der allgemei-
nen Aushangstelle der Stadt Glauchau im Eingangsbe-
reich zum Ratshof - Informationssäule im Atrium, Markt 
1, gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwal-
tungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts 
für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) i. V. m. § 10 
Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) wird das oben be-
zeichnete Schriftstück öffentlich zugestellt.

Tag des Aushangs der Benachrichtigung:  
02.12.2022
Tag der Abnahme der Benachrichtigung:  
19.12.2022

Die Veröffentlichung der Benachrichtigung im Amtsblatt 
der Stadt Glauchau (Stadtkurier) erfolgt zeitgleich mit 
dem Tag des Aushangs. Die öffentliche Zustellung ist not-
wendig, da der gegenwärtige Aufenthaltsort des Empfän-
gers unbekannt ist und trotz geeigneter Nachforschung 
bisher nicht festgestellt werden konnte.

Das Schriftstück kann in der Stadtverwaltung Glauchau, 
Zimmer 3.10, Markt 1, 08371 Glauchau zu den Sprechzei-
ten eingesehen und abgeholt werden.

Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass das vorstehend näher 
bezeichnete Schriftstück an dem Tag als zugestellt gilt, an 
dem seit dem Tag des Aushängens zwei Wochen verstri-
chen sind. Durch diese öffentliche Zustellung des Schrift-
stückes können Fristen in Gang gesetzt werden, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen.  �

Ö�entliche Zustellung gemäß  
§ 10 Verwaltungszustellungs-
gesetz
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Am 12. November 2022 fand die Wahl der Wehrleitung der Stadtteilfeuerwehr Unter-
stadt / Schindmaaser Weg der Freiwilligen Feuerwehr Glauchau statt. Kamerad Sebas-
tian Kießling wurde in seinem Amt als Stadtteilwehrleiter für die nächsten fünf Jahre 
bestätigt. Ihm zur Seite stehen Christian Schwalbe und Maximilian Gärtner als seine 
Stellvertreter. 

Als Gast konnte Oberbürgermeister Marcus Steinhart begrüßt werden, der im Namen 
der Stadt Glauchau die Neu- und Wiedergewählten beglückwünschte sowie den lang-
jährigen Stellvertreter Thomas Spielbauer aus seinem Amt verabschiedete.

Sebastian Kießling
Brand- und Feuerschutz

Freiwillige Feuerwehr Glauchau: Wehrleitung der 
Stadtteilfeuerwehr Unterstadt neu gewählt

Von rechts: Kamerad Christian Schwalbe, Kamerad Sebastian Kießling, Kamerad Maximilian Gärtner 
und Oberbürgermeister Marcus Steinhart, Foto: Stadt Glauchau �

Die Stadt Glauchau und ihre Partner beteiligten sich mit dem Konzept einer Bürgeraka-
demie erfolgreich am Wettbewerb „Aus zwei mach eins: simul+Mitmachfonds – Neuer 
Wettbewerb für lebendige Regionen in Sachsen“. 

Die Bürgerakademie will ein attraktives Angebot für alle Glauchauer schaffen, das re-
gionalen Bezug hat und in einer leicht erreichbaren und zeitgemäßen Art und Weise 
präsentiert wird. Einbezogen werden kommunale Einrichtungen, ansässige Unterneh-
men, die Staatliche Studienakademie Glauchau sowie die etablierten Strukturen der in 
Glauchau aktiven gemeinnützigen Vereine. 

Tatenraum

Mit Veranstaltungen im Tatenraum sollen Projekte stattfinden, die Generationen zu-
sammenbringen. Am 12. November 2022 fand dazu in der Aula der Staatlichen Studien-
akademie Glauchau ein Bauwettbewerb für Familien oder Gruppen – für ein WIR-Gefühl 
statt. Bei einem Bauwettbewerb mit LEGO®Steinen werden Prozesse in der Zusammen-
arbeit, Abstimmung und Absprachen untereinander trainiert und geschult. Parallel trai-
niert man die korrekte Informationsweitergabe im Team. Es traten Teams (maximal zwei 
Erwachsene und vier Kinder) an und bauten um die Wette dasselbe LEGO®Set. Das Team 
mit der schnellsten Bauzeit pro Staffel sollte den Wettbewerb gewinnen. Vorbereitet wa-
ren zwei Staffeln (also zwei verschiedene Sets). Sieben Teams bauten um die Wette und 
für die Sieger gab es Gutscheine vom Chemnitz-Center und für alle Teilnehmer Urkunden 
und eine LEGO®Medaille. Offiziell eröffnet wurde die Veranstaltung durch die Direktorin 
der Berufsakademie Glauchau, Prof. Dr. Frauke Deckow und durch Oberbürgermeister 
Marcus Steinhart.  

Bauwettbewerb mit LEGO®Steinen

Oberbürgermeister Marcus Steinhart, Prof. Dr. Frauke Deckow und Prof. Maik Schenker (von links), 
Foto: Stadt Glauchau �

Sie sind noch auf der Suche nach einer besonderen Geschenk-
idee für Weihnachten? Der Glauchauer Geschenkgutschein ist 
genau das Richtige für Sie. Zahlreiche Geschäfte der Stadt lö-
sen den Gutschein ein und bieten dem Beschenkten eine gro-
ße Produktpalette, aus der er sich seinen speziellen Wunsch 
oder sogar mehrere Wünsche erfüllen kann. Beliebig im Be-

trag, erhalten Sie den Geschenkgutschein in folgenden Geschäften: Juwelier Weber, Brü-
derstraße 13, Neues Mitteldeutschland, Markt 20 sowie Spar-Land, Leipziger Straße 1.

Frohe Weihnachten wünscht die Glauchauer Interessengemeinschaft für Handel und 
Gewerbe e.V. 

 �

Schenken Sie zu Weihnachten Freude mit dem 
Glauchauer StadtGUTgutschein

Anzeige
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Schülerinnen und Schüler der Klasse 10c des Georgius-Ag-
ricola-Gymnasiums Glauchau haben am 08.11.2022 sechs 
Bäume am Rand des Gründelparks, Zugang „Am Graben“, 
in einer gemeinsamen Aktion mit der Stadt Glauchau ge-
pflanzt. Mit Hilfe des Baubetriebshofes wurden Pflanz-
löcher ausgehoben und die Bäume hinein gestellt. Das 
Zuschaufeln der Pflanzgruben und Setzen der Dreiböcke 
zur Befestigung der Bäume für die Anfangsjahre erfolgte 
durch die Jugendlichen. Auch brachten sie selbstentwor-
fene Beschilderungen an den Holzpfählen an, die über die 
Spender informieren. 
Eine Platane und sechs Ahornbäume (in drei verschiede-
nen Sorten) haben nun ein neues Zuhause und werden 
die Pflanzenden noch lange Jahre an die gemeinsame 
Aktion erinnern. 

Emma Dette, Schülerin der Kl. 10c, hielt eine selbstver-
fasste Rede, in der sie sich stellvertretend für die ganze 
Klasse bei den Sponsoren, beim Baubetriebshof, bei der 
Stadtverwaltung Glauchau und bei ihrer Lehrerin Gundula 
Stoll bedankte. 

Der Baumpflanzaktion ist eine von den Schülern und 
Schülerinnen initiierte Spendenaktion vorausgegangen, 
bei der sich die Stoll Bauplanung GmbH & Co. KG, die 
Glauchauer Wohnungsbaugenossenschaft, die Fahrschule 
Schubert, die Klasse 10c und zwei private Spender betei-
ligten. Insgesamt sind dabei 1.500 € zusammengekom-
men. 

Bereits in den Jahren 2020 und 2021 haben Schüler und 
Schülerinnen des Glauchauer Gymnasiums Pflanzungen 
im Rahmen der Initiative „Mein Baum für Glauchau“ 
durchgeführt. Somit wurden insgesamt zwölf Bäume im 
Stadtgebiet gepflanzt und weitere sollen folgen.

Gundula Stoll �

Gymnasiasten p�anzten Bäume

Foto: G. Stoll

Nachdem wir, das Jumpteam Glauchau, im Jahr 2020 den 
ersten Langfilm „Curse Of The Red Mask“ veröffentlichten, 
begaben sich unsere Mitglieder erneut auf eine filmische 
Reise und drehten 2021 eine Fortsetzung des ersten Strei-
fens. Dieser Nachfolger wird Anfang Dezember 2022 sei-
ne Premiere feiern und trägt den Titel „Into The Hunting 
Nightmare“.

Es ist das zweite große Filmprojekt des Jumpteams. Re-
gie führte erneut Gründer und Trainer Sebastian Walter. 
Er übernahm ebenfalls die Bildgestaltung und die Post-
Produktion. Die Tänzer und Tänzerinnen schlüpften in 
verschiedene Rollen und halfen u.a. in den Bereichen Ton, 
Licht, Maske, Set-Design und Auf- und Abbau. Zusätz-
liche Unterstützung erfolgte durch Eltern, Freunde und 
Verwandte. Bei dieser Produktion handelt es sich um ein 
„No-Bugdet-Projekt“; es wurde komplett mit Eigenmit-
teln, ohne Förderung oder Sponsoren finanziert.

Der Film mit einer Lauflänge von ca. 100 Minuten reiht 
sich als Jugendfilmprojekt im Genre „Teenage Adventure 
Horror“ und „Fantasy“ ein. In der Fortsetzung wird die 
Handlung des ersten Films von 2020 weitererzählt. Alle 
Effekte wurden erneut handgemacht und Horror-Film- 
und Tanzelemente miteinander kombiniert. Drehorte 
waren dieses Mal verschiedene Waldstücke und eine alte 
Villa. Ihr dürft also gespannt sein.

Offizielle Filmseite: 
https://jumpseason10movie.jimdofree.com/
Offizieller Trailer: 
https://www.youtube.com/watch?v=wWqCom_E7WY

S. Walter 
Jumpteam Glauchau �

Filmpremiere des neuen  
Lang�lms „Into The Hunting Nightmare“

Nach zweijähriger Zwangspause konnte die TSG Glauchau 
e.V. am Sonntag, den 30. Oktober 2022 endlich ihren 
lange geplanten 35. Jubiläums-Herbstlauf nachholen. Es 
nahmen insgesamt 1.239 Läufer, 86 Walker und 45 Wan-
derer die verschiedenen Strecken unter die Füße. Die TSG 
als Veranstalter hatte wieder keine Aufwendungen ge-
scheut, um den Teilnehmern und Gästen eine stimmungs-
volle Laufveranstaltung für die ganze Familie zu bieten.

Beim Halbmarathon standen insgesamt 223 Laufenthusi-
asten in den Startlöchern, wobei sich Lennart Herrmann 
aus Dresden den Siegerpokal mit der respektablen Lauf-
leistung von 1:16:45 Stunde sicherte. Bei den Frauen 
überzeugte Anne Gabriel aus Weischlitz, die mit einer Zeit 
von 1:27:57 Stunde gewann.
Glückwunsch an das siegreiche Halbmarathon-Team des 
SV Vorwärts Zwickau mit 4:12:37 Stunden bei den Män-
nern. Das beste weibliche Team vom SC DHfK Leipzig setz-
te sich mit einer Zeit von 4:56:15 Stunden durch.
Auf der 10 km Distanz, die ein Teilnehmerfeld von 448 
Finishern umfasste, siegte bei den Männern Timm Jascha 
(LAV Halensia) mit einer Zeit von 35:24 Minuten. Bei den 
Frauen dominierte Nadine Stricker (SG Motor Gohlis-Nord 
Leipzig) mit 38:51 Minuten.

Vor den Hauptläufen starteten schon die Kinder und Ju-
gendlichen. Über die 1,1 km Distanz kam als bester Glau-
chauer Levi Esche (VfB Empor Glauchau) nach 4:47 Minu-

ten als Sechster durchs Ziel. Bei den Mädchen holte sich 
Katharina Wagner aus Niederlungwitz mit einer Zeit von 
5:17 Minuten die Bronzemedaille. In der Altersklasse U12 
dominierte Matteo Werl aus Glauchau mit 4:38 Minuten, 
bei den Mädchen kam Michelle Wagner aus Niederlung-
witz als Zweite über die Ziellinie mit einer respektablen 
Zeit von 5:19 Minuten.

Alle Teilnehmer und weiteren Ergebnisse sind auf der 
Internet-Seite www.glauchauer-herbstlauf.de zu finden.

Die teilnehmerstärksten Teams/Vereine stellten das 
Georgius-Agricola-Gymnasium Glauchau, der SV Lok 
Glauchau-Niederlungwitz e.V. und der VfB Empor Glau-
chau e.V. 
Besonders freute sich die TSG, dass ihre langjährigen 
Lauffreunde aus Wels (Österreich) mit einer Delegation 
wieder in Glauchau am Start waren. Diese Verbindung 
besteht nun schon seit 30 Jahren und vielleicht nehmen 
auch wieder Läufer aus Glauchau beim 30. Welser Halb-
marathon am 26.03.2023 teil.

Die Startgelder des Freie Presse-Firmen-, Vereins- und 
Familienlaufes (3,2 km) kamen in diesem Jahr dem Ver-
ein geistig und körperlich Behinderter Glauchau e.V. zu-
gute. Es konnte eine Spende von 750,00 EUR übergeben 
werden.

35. Glauchauer Herbstlauf
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Läuferinnen und Läufer auf der 10 km-Strecke, 
Foto: Bernhard Müller, TSG �

Die TSG Glauchau möchte sich an dieser Stelle bei den un-
zähligen Helfern und Unterstützern für das unkomplizier-
te Miteinander und Engagement ganz herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank geht an unsere Hauptsponsoren: 
Kreissportbund Zwickau, STRATA-Bau Meerane, SIGMA 
Software und Consulting GmbH, besico Sachsenland 
GmbH, Glückauf-Brauerei Gersdorf und Sparkasse Chem-
nitz für ihre großzügige Mitwirkung und Unterstützung.

Herzlich bedanken wir uns auch bei allen, die uns in ir-
gendeiner Weise geholfen haben:
Kreissportbund Zwickau; STRATA-Bau Meerane; SIGMA 
Gesellschaft für Systementwicklung und Datenverarbei-
tung mbH Chemnitz; STOLL Bauplanung GmbH & Co. KG; 
Autohaus „besico Sachsenland GmbH“ Glauchau; Glückauf 
Brauerei Gersdorf; Sparkasse Chemnitz; Mühlenbäckerei 
Clauß GmbH Mülsen; Spiegel & Pohlers Versicherungs-
makler GmbH & Co. KG; GÜ-Sport Freizeit u. Reise-Ver-
triebs GmbH; Autosattlerei Keller, Remse; IKK Classic; 
Staatsministerium des Innern, Freistaat Sachsen; schulz 
aktiv reisen; Freie Presse Chemnitz/Glauchau; Leiter-Lett 
Glauchau; HAUBOLD Bequemschuhhaus GmbH; Triathlon 
Batterien GmbH Glauchau; Lorenz Dental Management 
GmbH & Co. KG; Zwickauer Verkehrstechnik Rossberg 
GmbH; Bönsch GmbH Kleinbusbetrieb; Gemeinnützige 
Wohnungsbaugenossenschaft Glauchau e.G.; Autohaus 
Spranger GmbH Glauchau; Friweika e.G. Weidensdorf; 
Skoda-Autohaus B. Müller GmbH  Glauchau; ALROWA 

Design. Druck & Co.; Fruchthof Meißen, Lager Meerane 
Guteborn; Gärtnerei Burckhardt Glauchau; MK Gravur-
service; Hotel Meyer Glauchau; Restaurant „Sirtaki“ Glau-
chau; Maxi-Media Glauchau GmbH (Euronics); Naschwerk 
GmbH – Eventcatering Nico Nüßner; Gründelhaus mit 
Bootsverleih; Bäckerei Zwicker, Fleischerei Beyerlein;  
B & D Büka und Digitaldruck GmbH

Ebenfalls hervorragend unterstützt wurden wir von:

Oberbürgermeister der Stadt Glauchau, Marcus Steinhart; 
Kreissportbund Zwickau, Präsident Juraschka; Stadtver-
waltung Glauchau, Kulturbetrieb und der Fachbereich für 
Sicherheit, Ordnung u. Verkehr; Stadtverwaltung Glau-
chau, Fachbereich KIG, Steffen Naumann; Baubetriebshof 
Glauchau, Chris Mages; Polizeirevier Glauchau; Freiwillige 
Feuerwehr und Jugendfeuerwehr Niederschindmaas; 
Stadtteilfeuerwehr Glauchau – Unterstadt; Freiwillige 
Feuerwehr Wernsdorf; 
Vera Höscheler für die Unterstützung bei der grafischen 
Gestaltung der Webseiten; Mitarbeiter der Sachsen-
landhalle, Leitung Viola Werner; Pressestelle der Stadt 
Glauchau; Pressestelle des Landkreises Zwickau; Sport-
moderator Andreas Clauß; Sportmoderator Bernd Lind-
ner; Zeitnahmefirma „ziel-zeit“, Wandlitz; DRK Glauchau 
und Dipl.-med. H. Holzmüller; Berufsakademie Glauchau; 
Diskothek „Happy Max“, Ralph Wagner; Wanderfreunde 
Glauchau; Kindervereinigung Glauchau e.V.; Stauseever-
ein, Ulrich Schleife; Privilegierte Schützengesellschaft 

1551 e.V. Glauchau; Gräflich Schönburgische Schlosscom-
pagnie; Meetagirls Cheerleader Meerane; Kanusport- u. 
Spielverein Glauchau e.V.; MaBiDaTi LEGOwelt mit Familie 
Schenker; TSV Wernsdorf.

Die TSG Glauchau e. V. wünscht allen Beteiligten und Fa-
milienangehörigen eine besinnliche Advents- und Weih-
nachtszeit sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2023. Für 
das neue Jahr wünschen wir vor allem Gesundheit und 
freuen uns auf die zahlreichen Teilnehmer und Gäste zum 
36. Glauchauer Herbstlauf am Sonntag, den 29. Oktober 
2023.

Matthias Winter
TSG Glauchau e.V.

Leiter Christian Rinck
Theaterstraße 39 Tourist-Information
08371 Glauchau Theaterservice
Tel.: 03763/2421 Markt 1
Fax: 03763/2809 Tel.: 03763/2555
Servicetelefon: 0175/2913794
Sollte keine Nummer erreichbar sein, nutzen Sie bitte den 
Anrufbeantworter des Servicetelefons!
Internet: www.stadttheater.glauchau.de
E-Mail: stadttheater@glauchau.de
Mitglied im Europäischen Verband der Veranstaltungs-
Centren e. V. und der INTHEGA

Veranstaltungen  
im Stadttheater Glauchau 

„It’s Christmastime“ – Weihnachtsgala der Vogtland 
Philharmonie mit Stefanie Hertel, Nico Müller &  
Voc A Bella
21.12.2022 von 17:00 Uhr bis 19:30 Uhr 

Mit Fernsehstar Stefanie Hertel, dem ehemaligen Ado-
ro-Tenor Nico Müller und dem fast schon zum Ensemble 
der Philharmonie gehörenden Frauentrio Voc A Bella hat 
Fraas wieder erfolgreich in die Kiste der Publikumslieb-
linge gegriffen. Damit führt er die Weihnachtsprogram-
me der bekannten Künstler in einem Konzert zusammen 
und kleidet sie im sinfonischen Gewand des Orchesters 
neu ein. Doch auch das Programm selbst wird nichts Alt-

hergebrachtes werden, wie Fraas verlauten ließ, sondern 
bewegt sich zwischen besinnlich und lustig, hält ebenso 
Klassiker wie Eigenkompositionen parat und stellt Weih-
nachtslieder aus der ganzen Welt vor. „Lassen Sie sich 
doch mal überraschen“, schmunzelt Fraas auf Nachfrage 
und gibt mit dem „Rachermannl in Brazil“ nur eine unge-
fähre Ahnung von einigen „tollen Neufassungen“.

Buddy in concert – die Rock’n‘ Roll Show
31.12.2022 von 19:00 Uhr bis 21:35 Uhr 

Seit über 15 Jahren zieht die wohl erfolgreichste und bes-
te Rock’n’ Roll-Show Deutschlands ihr Publikum in den 
Bann der 50er und 60er Jahre. Dabei ist das Geheimrezept 
so einfach, wie genial: Man nehme fünf virtuose Musiker, 
eine Prise Slapstick, einen Hauch Comedy, verfeinere dies 
mit ein wenig Akrobatik und widme sich mit viel Spiel-
freude und Leidenschaft den größten Hits der Rock’n’ 

Roll- und Twist-Ära. Heraus kommt eine atemberauben-
de, temporeiche Show mit Petticoat und Smoking, voller 
Witz und Esprit, bei der nicht nur Rock’n’ Roll-Fans auf ihre 
Kosten kommen. Ein Abend für die ganze Familie. 

Tickets für alle Veranstaltungen erhalten Sie an der Tourist-
Information, Markt 1, 08371 Glauchau, Tel: 03763/2555 
und unter https://theater-glauchau.reservix.de/events

Beachten Sie für den Zugang bitte die in der Sächsischen 
Corona-Schutz-Verordnung festgeschriebenen aktuellen 
Regeln.   �

STADTTHEATER

Buddy_2018, Foto: Agentur
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Aktuelle Ausstellung:  Roadtrip
 Katja Lang – Aquarelle und Radierungen
 01. Dezember 2022 bis 15. Januar 2023

Nächste Ausstellung:  Duo Medietates oder das Zwiegespräch
 Karin Gentsch-Geist & Peter Geist
 19. Januar bis 05. März 2023
 Eröffnung am 19. Januar 2023 um 19:00 Uhr

Ausstellung im Ratshof:  „Unsere Bilder – Unsere Welt“
 neue Arbeiten des Malzirkels „Johannes Feige“ 

Öffnungszeiten Galerie art gluchowe, 
Schloss Forderglauchau:
Dienstag bis Freitag  11:00 – 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen  14:00 – 17:00 Uhr

Am 03. und 04. Dezember ist die Galerie 
aufgrund des Weihnachtsmarktes von 
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.

Bitte informieren Sie sich über die aktuellen Termine unserer Veranstaltungen und über 
aktuell bestehende Hygienemaßnahmen auf unserer Homepage: www.artgluchowe.de 
und bei Facebook oder Instagram.  �

Kunstverein der Stadt Glauchau art gluchowe e. V.

Foto: © Galerie

Am Freitag, dem 09.12.2022, 19:30 Uhr in der Lutherkirche, Dorotheenstraße   

Sie hören Lieder zur Weihnacht von Cornelius, Strauss, Wolf u.a., mit Christiane Karg (So-
pran) und Gerald Huber (Klavier) 

Die Sopranistin Christiane Karg ist weltweit mit den großen Partien ihres Fachs zu er-
leben: in London, an der Met (Metropolitan Opera) in New York, an der Mailänder Scala, 
an der Wiener Staatsoper, an der Hamburgischen Staatsoper, an der Staatsoper Berlin 
und an der Bayerischen Staatsoper, den Wiener Philharmonikern, Gewandhausorches-
ter Leipzig, Bamberger Symphonikern, Orchestre de Paris, Münchner Philharmonikern, 
Tschechische Philharmonie u.a. Liederabende liegen ihr besonders am Herzen. Christia-
ne Kargs unverwechselbare Stimme ist auf zahlreichen CDs festgehalten, diese wurden 
mehrfach ausgezeichnet. 

Der Pianist Gerold Huber arbeitet mit einer Vielzahl international renommierter Sänge-
rinnen und Sänger zusammen. Er ist regelmäßig zu Gast bei den Salzburger Festspielen, 
den Münchner Opernfestspielen, dem Schleswig-Holstein Musik Festival, dem Rheingau 
Musik Festival, dem Festival d’Aix en Provence, er konzertiert in der Kölner Philharmo-
nie, der Alten Oper Frankfurt, dem Wiener Konzerthaus, dem Wiener Musikverein, dem 
Concertgebouw Amsterdam, der Londoner Wigmore Hall, der Carnegie Hall in New York 
usw. Unzählige CD- und Videoproduktionen sowie Rundfunk- und Fernsehaufnahmen 
belegen seinen hohen Bekanntheitsgrad. 

Karten sind im Vorverkauf zu 12,00 Euro/ermäßigt 8,00 Euro erhältlich. Restkarten an 
der Abendkasse zu 15,00 Euro/ermäßigt 12,00 Euro.   �

Weihnachtsliederabend „Es naht die jubelvolle 
Zeit“

Anzeige

�
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Am 22. November wurde im Ratshof im Foyer des Ratssaales, 1. Etage, die Ausstellung
Unsere Bilder - Unsere Welt eröffnet. Dahinter verbergen sich aktuelle Arbeiten des 
Malzirkels „Johannes Feige“.

Vom Malzirkel „Johannes Feige“ des Kunstvereins der Stadt Glauchau art gluchowe e.V. 
stellen aus:
Monika Biedermann, Sieglinde Kuk, Elfie Rücker, Birgit Mehner, Stephanie Schnabel, 
Christa Otto, Carmen Kaufmann, Christine Walther und Rolf Streubel.

Zur Vernissage begrüßte die stellvertretende Oberbürgermeisterin Ines Springer die Gäs-
te, Laudator des Abends war Thorsten Dahlberg, der Vorstandsvorsitzende des Kunst-
vereins. 
Für die Musik sorgte das Duo „Gestrichen voll“ mit Detlev Hoffmann & Thomas Unger. 

Die Ausstellung kann während der allgemeinen Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Glauchau besichtigt werden. �

Ausstellung im Ratshof

Anzeige



14

O�erten – 23I2022

W� wünschen uns�en Kunden 
und Geschäftsp�tn�n ein 
ohes 
Weihnachtsfest!

W� wünschen uns�en Kunden 
und Geschäftsp�tn�n ein 
ohes 
Weihnachtsfest!
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Der nächste StadtKurier erscheint am Freitag, den 16.12.2022.
Kostenfreie Haushaltsverteilung bis einschließlich 18.12.2022!

Adventgemeinde, Hoffnung 47
samstags, 09:30 Uhr  Gottesdienst

C-Punkt FeG Glauchau, Marienstraße 46 
sonntags (außer letzter Sonntag im Monat), 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abenteuerland
jeden 1. Donnerstag im Monat, 19:30 Uhr  Stillegebet
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat, 19:30 Uhr  Gebetsabend
Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.feg-glauchau.de

Evangelische Christengemeinde Elim, August-Bebel-Straße 28
sonntags, 10:00 Uhr   Gottesdienst
mittwochs, 16:00 Uhr   Eltern-Kind-Treff (nach Vereinbarung)
03.12., 19:00 Uhr Jugend
09.12., 19:30 Uhr Gebetsnetzwerk
13.12., 19:30 Uhr Gebet für Deutschland

Baptisten Frei.Kirche – Zuhause in Glauchau und Meerane, Mauerstraße 17
sonntags, 10:00 Uhr Gottesdienst
mittwochs, 19:30 Uhr  Bibelgespräch
weitere Angebote: Muttikreis, Teeniekreis, Jugend (ab 14 Jahre), Bibelentdecker (10 – 
12 Jahre) GPS (12 – 14 Jahre), Bläserchor, Unter Männern, Hauskreise, Gebetskreise,  
Fußball
Informationen erhalten Sie unter www.baptisten-frei-kirche.de 

Evangelisch-Lutherische Gemeinde zum Heiligen Kreuz, Charlottenstraße 24
Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.elfk.de/glauchau.

W14 - Gemeindezentrum Landeskirchliche Gemeinschaft Glauchau, 
Dr.-H.-v.-Wolffersdorff-Straße 14 
freitags, 16:30 Uhr Smarteens
freitags, 18:00 Uhr  EC-Jugendkreis
04.12., 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
06.12., 19:00 Uhr Gebetsstunde
07.12., 15:30 Uhr Familiencafé
11.12., 15:00 Uhr Adventsfeier mit Kaffeetrinken 
13.12., 19:00 Uhr Bibelgespräch 
18.12., 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Neuapostolische Kirche, Rothenbacher Kirchsteig 5
sonntags, 10:00 Uhr  Gottesdienst
mittwochs, 19:30 Uhr Gottesdienst
Jedermann ist herzlich willkommen. Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage  
www.glauchau.nak-nordost.de.

Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen, Kongress-Saal, Grenayer Straße 3
mittwochs, donnerstags, 18:30 Uhr bzw. 19:00 Uhr  Gottesdienst
sonntags, 09:30 Uhr bzw. 10:00 Uhr oder 14:00 Uhr bzw. 17:30 Uhr  Gottesdienst
Die jeweiligen Termine unter www.jw.org. 

Römisch-katholische Kirche St. Marien, Geschwister-Scholl-Straße 2
sonntags, 08:30 Uhr  Heilige Messe

Kirche Jerisau, Martinsplatz
04.12., 10:00 Uhr Predigtgottesdienst

Kirche St. Andreas, Gesau 
04.12., 10:30 Uhr Sakramentsgottesdienst, anschließend Mittagessen

Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.kirche-gesau.de.

Kirchgemeinde Lobsdorf-Niederlungwitz-Reinholdshain

Kirche St. Petri, Niederlungwitz, St.-Petri-Platz 2
mittwochs, 19:30 Uhr Bibelgespräch

Kirche Reinholdshain, Schulstraße

Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.kirche-lobsdorf-niederlungwitz.de. 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glauchau (mit Wernsdorf)

Kirche St. Anna Wernsdorf, Schulweg 4
18.12., 09:00 Uhr Gottesdienst

Lutherkirche Glauchau, Dorotheenstraße 8
09.12., 19:30 Uhr Weihnachtsliederabend 
  (siehe Sonderveröffentlichung)
11.12., 10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes- 
  dienst
12.12., 19:30 Uhr Vortrag von OKR Dr. Martin Teubner im Lutherhaus zu konzep- 
  tionellen Überlegungen für die Lutherkirche mit anschließen- 
  dem Austausch
14.12., 19:00 Uhr Männertreff
20.12., 15:00 Uhr musikalische Seniorenweihnachtsfeier im Georgensaal, Kirch- 
  platz 7
21.12., 19:30 Uhr Frauen unter sich

St. Georgenkirche Glauchau, Kirchplatz 7
02.12., 18:10 Uhr klingende Georgenkirche: Turmblasen mit Bläserchor
 18:30 Uhr Gemeindegebet
03.12., 18:10 Uhr klingende Georgenkirche: Turmblasen mit Bläserchor
 19:00 Uhr musikalische Vesper im Kerzenschein mit adventlichen Liedern,  
   Orgel- u. Instrumentalmusik, Leitung: KMD G. Schmiedel
04.12., 10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Kindergottesdienst
 17:00 Uhr Konzert an der Silbermannorgel, mit Levan Zautashvili
 18:10 Uhr  klingende Georgenkirche: Turmblasen mit Bläserchor
07.12., 09:00 Uhr Vogelnest
 12:00 Uhr SilbermannOrgelPunktZwölf
  30 Minuten Musik und Texte
12.12., 16:00 Uhr Mütterkreis
13.12., 19:00 Uhr Bibelstunde in der LKG
18.12., 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
 17:00 Uhr „Nun singet und seid froh“ Weihnachtsliedersingen
20.12., 15:00 Uhr Seniorenkreis „65+“, musikalische Seniorenadventsfeier

Offene Georgenkirche mittwochs 10:00 - 16:00 Uhr, samstags 14:00 – 16:00 Uhr

Alle Termine sind von den aktuellen Coronaschutzbestimmungen abhängig. Bitte be-
achten Sie die Aushänge in den Schaukästen der jeweiligen Pfarrämter oder auf den 
Internetseiten der jeweiligen Kirchgemeinden. Weitere Informationen finden Sie auf 
der Website www.kirchgemeinde-glauchau.de. �

Kirchliche Nachrichten

Anzeige
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NOTRUFE
Polizei ……………………………………………………………110
Polizeirevier Glauchau und Bürgerpolizist, Scherbergplatz 7 ……………03763/640
Polizeidirektion Zwickau …………………………………………0375/4280

Feuerwehr, Rettungsdienst ……………………………………………112
Krankentransport ……………………………………………0375/19222

DRK 
Rettungswache Glauchau ……………………………………03741/457226
Rettungsleitstelle Zwickau/Krankentransport ………………………0375/19222

Havariedienste (diese sind kostenlos für die Anrufer)
Stadtwerke Glauchau Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Stör ungsmeldungen Versorgungsgebiet Glauchau:
Strom/Beleuchtung …………………………………………0800/05007-50
Gas ……………………………………………………0800/05007-60
Wärme …………………………………………………0800/05007-40

Westsächsische Abwasser entsorgungs- und Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Weidensdorf, An der Muldenaue 10
Montag – Freitag in den Geschäftszeiten …………………………03763/78970
Havarie und Bereitschaftsdienst ………………………………0172/3578636
(Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen ö�entlichen oder privaten Ab-
wasserkanalnetz bitten wir, unseren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an Sonn- und 
Feiertagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrichtigen.)

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung ……………………0171/9756698
Leitstelle Zwickau
Verbindungsaufnahme zur Feuerwehr (Stadtbrand meister und Gerätewart) 
außerhalb von Notsituationen Leitstelle Zwickau  0375/44780 oder 0375/19222

Bereitschaftsdienst der Stadtbau und 
Wohnungsverwaltung GmbH Glauchau ………………………0800/0500740
 (diese ist kostenlos für die Anrufer)

Wichtige Rufnummern für Glauchauer

Regionaler Zweckverband, 
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
Glauchau, Obere Muldenstraße 63, 
(Internet: www.rzv-glauchau.de)
ganztägig rund um die Uhr …………03763/405405

Aktiv-Apotheke, Waldenburger Str. 111, Glauchau, Tel.: 03763/14750, von Freitag, 
02.12.2022, 18:00 Uhr bis Freitag, 09.12.2022, 18:00 Uhr

Schwan-Apotheke, Poststraße 31, Meerane, Tel.: 03764/2000, von Freitag, 09.12.2022, 
18:00 Uhr bis Freitag, 16.12.2022, 18:00 Uhr

Löwen-Apotheke, August-Bebel-Straße 49, Meerane, Tel.: 03764/2060, von Freitag, 
16.12.2022, 18:00 Uhr bis Freitag, 23.12.2022, 18:00 Uhr

Apotheke der Unterstadt, Karlstraße 1, Glauchau, Tel.: 03763/2000, von Freitag, 
23.12.2022, 18:00 Uhr bis Freitag, 30.12.2022, 18:00 Uhr �

Apothekennotdienst

Anzeige

Der Seniorenbeirat der Stadt Glauchau hat eine zentrale Anlaufstelle für interessierte 
Senioren eingerichtet. Alle Senioren sind aufgerufen, sich am Geschehen und der Ent-
wicklung ihrer Stadt zu beteiligen. Jeder zweite Mittwoch im Monat ist als Sprechtag 
geplant.

Die nächsten Sprechtage sind: 14.12.2022 und 11.01.2023

Ort: Beratungsstelle „First Step“, Markt 9 in Glauchau
Zeit: 09:30 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten Seniorenbeirat der Stadt Glauchau

�

Adventskonzert in der St. Andreas Kirche Gesau
Am Mittwoch, den 7. Dezember um 19:00 Uhr lädt der Georgius-Agricola-Chor Glau-
chau e. V. unter der Leitung von Bernhard Kratzmann zu einem kurzweiligen und ab-
wechslungsreichen Konzert mit vielen bekannten internationalen und deutschen Ad-
vents-und Weihnachtsliedern in die St.-Andreas-Kirche im Ortsteil Gesau ein.
Das Publikum kann sich in der Mitte des Advents auf Melodien und Chorsätze u.a. von 
Mendelsohn-Bartholdy, Händel, Hassler und Praetorius freuen – allesamt Komponisten, 
die entweder aus Mitteldeutschland stammen oder hier gewirkt haben.
Der Eintritt zu diesem Konzert, in dem auch zum Mitsingen ermuntert wird, ist frei. Um 
eine Kollekte wird gebeten.  

Weihnachtskonzert im Stadttheater Glauchau

Gleichzeitig freuen wir uns – wie schon in der Ausgabe des Glauchauer Stadtkuriers  
Nr. 21/2022 angekündigt – auf ein romantisches Weihnachtskonzert im Stadttheater 
Glauchau am Freitag, den 9. Dezember 2022 um 18:00 Uhr. Es ist für unseren Chor 
seit langem Tradition, den weihnachtlichen Chorauftritt zusammen mit einem Stargast 
zu bestreiten. In diesem Jahr ist das der bekannte Tenor, Moderator und Schauspieler 
Björn Casapietra. 

Joachim Becher
Georgius-Agricola-Chor Glauchau e.V. �

Wir suchen Sie als ehrenamtlichen Hospizhelfer, 
wenn Sie schwerstkranke und sterbende Men-
schen sowie deren Angehörige ein Stück auf ih-
rem Weg begleiten und umsorgen wollen. Das notwendige Wissen für die ehrenamtliche 
Tätigkeit erwerben Sie in einem Befähigungskurs des Freien Hospizvereins Erzgebirgs-
vorland e.V., den Sie als „Ehrenamtliche/r Hospizhelfer/in“ abschließen. 

Der Lehrgang beginnt am 20. Januar 2023. Die Ausbildungszeit umfasst etwa 100 
Unterrichtseinheiten. In dieser Zeit erlangen Sie fundierte Kenntnisse in der Begleitung 
schwerstkranker und sterbender Menschen. Erfahrene Referenten vermitteln Ihnen spe-
zielles Fachwissen über die Palliativversorgung.
Die Ausbildung wird von der Krankenkasse unterstützt. Daher beträgt die Teilnahme-
gebühr am Ehrenamtskurs 100 Euro und dient dazu, Ausbildungsmaterial und Ver-
pflegungskosten abzudecken. Während des Kurses und im Praktikum werden Sie von 
kompetenten Ansprechpartnern begleitet.

Weitere Informationen zum Ehrenamtskurs und zu Einsatzmöglichkeiten als ehrenamt-
licher Hospizhelfer erhalten Sie von Simone Schulz, erreichbar über Tel. 03763/429293, 
Mobil: 0160/97527644 und unter www.hospizverein erzgebirgsvorland.de.

J. Schubert
Koordinatorin �

Freier Hospizverein Erzgebirgsvorland e.V. bildet 
ab Januar 2023 neue ehrenamtliche Hospizhelfer 
aus
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